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Er spielt seinen Trompeterpart während der Oper immer rasch durch,
so daß er noch das letzte Tram erreicht!

Als Kaiser Franz Joseph einmal in
Schönbrunn seinen Morgenspaziergang
machte, sah er in der Nähe des
Tiergartens einen Mann, der an einer Schaufel

lehnte und bitterlich weinte.
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FLAW* SCHWEIZER VERBANDSTOFF- UNO WATTEFABRIKEN AG FLAWIL

«Nun», fragte der Monarch, «was
fehlt denn?»

«Unser größter Elefant ist gestorben»,

antwortete der und wischte sich
über die Augen.

Restaurant Si. Jakob Zürich
am Stauffacher Telefon 232860 Tram 2, 3, 5, 8, 14

Das Rute Restaurant mit der Stehbar

Spezialitäten
für Sihnellzuga'-Bedienung SEPP BACHMANN

«So, so», nickte der Kaiser gerührt.
«Und Sie waren wohl der Wärter?»

«Das gerade nicht», sagte der Mann,
«aber ich muß die Grube für ihn schaufeln.»

R'u-

LUZern BurgerstraOe 3 Telefon 2 07 B3 H

CHANNE VAtAISANNE
Eine Sehenswürdigkeit, eine Pflegestätte guter Walliser Weine
und wirklicher Walliser Spezialitäten. Anton Keiat Chanion
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